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Kreisliga Herren Ost

OFV Ostercappeln : Wimmer/Lintorf (SG) 
Dienstag, 06.02.2024, 20:00 Uhr

Für Wimmer/Lintorf (SG) geht die Siegesstraße weiter

Als Martin Hinrichsmeyer sein Einzel am Dienstagabend nach Hause fuhr, war das Spiel der
Kreisliga Herren Ost nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 0:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den OFV Ostercappeln
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der OFV Ostercappeln
meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Höveler / Stahmeyer gegen Kostjuk / Potting verrichten, bevor ihre Fünf-
Satz-Niederlage feststand. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Ruppel / Lange war für Kutz / Wille
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht so gut lief es für Eret / Weith
beim 2:11, 3:11, 12:14 gegen Gros / Hinrichsmeyer. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Alexander Höveler versäumte es wenig später
mit einem 1:3 gegen Boris Kostjuk, einen Punkt für sein Team zu holen. Ohne Satzgewinn für
Karsten Stahmeyer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Waldemar Ruppel. Dann ging
es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte.
Unglücklich war Michael Kutz in der Partie gegen Nico Grosse, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Das war nichts für
schwache Nerven. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Edmund Willen und Michael Lange,
bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:
7. Andrej Eret verlor seine Partie gegen Carl Potting unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
in drei Sätzen. Jürgen Weith hatte gegen Martin Hinrichsmeyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig zu bestellen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf
gesetzt.

Nach diesem Ergebnis wird der OFV Ostercappeln am 10.02.2024 gegen den SV 28 Wissingen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
16.02.2024 gegen den SV 28 Wissingen IV mitnehmen.

 Statistik:
 OFV Ostercappeln

Doppel: Höveler / Stahmeyer 0:1, Kutz / Willen 0:1, Eret / Weith 0:1 
Einzel: A. Höveler 0:1, K. Stahmeyer 0:1, M. Kutz 0:1, E. Willen 0:1, A. Eret 0:1, J. Weith 0:1 

 Wimmer/Lintorf (SG)
Doppel: Ruppel / Lange 1:0, Kostjuk / Potting 1:0, Grosse / Hinrichsmeyer 1:0 
Einzel: W. Ruppel 1:0, B. Kostjuk 1:0, M. Lange 1:0, N. Grosse 1:0, M. Hinrichsmeyer 1:0, C. Potting
1:0


